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Online- und Präsenzkurs

MFA können sich ab September zur  
Fachkraft für Impfmanagement fortbilden

Der Internist und Gastroenterologe Professor 
Dr. Johannes Köbberling ist kürzlich mit dem 
Bundesverdienstkreuz am Bande für seine 
außerordentlichen Verdienste um die medi-
zinische Wissenschaft ausgezeichnet wor-
den. Die Verleihung fand im Wuppertaler 
Rathaus statt. 

Köbberling ist seit 2007 bis heute Stellver-
tretendes Geschäftsführendes Mitglied der 
Gutachterkommission für ärztliche Behand-
lungsfehler bei der Ärztekammer Nordrhein. 
Der 77-jährige war bis zu seinem Ruhestand 
im Jahr 2005 Chefarzt für Innere Medizin der 
Kliniken St. Antonius in Wuppertal und hat-
te eine Professur an der Universität Witten/
Herdecke inne. Köbberling ist ein Verfechter 
der evidenz basierten Medizin und war 1998 
maßgeblich an der Gründung des Deutschen 
Netzwerks Evidenzbasierte Medizin beteiligt. 

Von 1996 bis 2013 engagierte sich Köbber-
ling auch in der Arzneimittelkommission der 
deutschen Ärzteschaft. Ebenfalls ist er seit 
2008 Leiter des wissenschaftlichen Beirats 
des Instituts für Qualität und Wirtschaftlich-
keit im Gesundheitswesen (IQWIG). Köbber-
ling arbeitete in den 1990er-Jahren im Auftrag 
der Bundesregierung an einer Positivliste für 
Arznei mittel, die allerdings nie in Kraft ge-
setzt wurde. Für seine Verdienste um die 

ärztliche Fortbildung verlieh ihm die Bundes-
ärztekammer im Jahr 2009 die Ernst-von- 
Bergmann-Plakette. bre

Pionier der evidenzbasierten Medizin

Professor Dr. Johannes Köbberling mit  
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet

Der Oberbürgermeister der bergischen Metropole, 
Andreas Mucke (l.), überreichte die Ehrung an  
Köbberling in Vertretung des Bundespräsidenten 
Frank-Walter Steinmeier. Foto: bre

ASG-Bildungsforum

Ärzte sprechen 
über die Seele
 
„Wie sorgt man heute fürs 
Seelenheil? Psychische  
Erkrankungen als pastorale, 
medizinische und gesell-
schaftliche Herausforde-
rung“, lautet der Titel des 
diesjährigen medizinethi-
schen Forums des ASG- 
Bildungsforums am Diens-
tag, den 24. April im Haus 
der Ärzteschaft von 18 bis 21 
Uhr. Auf der Veranstaltung 
sprechen werden Professor 
Dr. Eva Meisenzahl-Lechner, 
Ärztliche Direktorin des 
LVR-Klinikums Düsseldorf, 
Professor Dr. Wolfgang 
 Reuter, Pastoralpsychologe 
und Klinikseelsorger am 
LVR-Klinikum, Elke  
Wirmann (Psychiatriekoor-
dinatorin) und Trudpert 
Schoner (Sucht koordinator) 
des Gesundheitsamts Düs-
seldorf. Ort: Ärztekammer 
Nordrhein, Tersteegenstra-
ße 9, Großer Saal, 40474 
Düsseldorf. ble

Niederlassung

Fortbildung in 
Bergisch Gladbach
Arzt zu sein, das bedeutet in 
einem modernen Gesund-
heitssystem mehr als Men-
schen zu helfen und zu 
 heilen. Neben den medizini-
schen Kenntnissen kommt es 
auch auf die Übernahme von 
Verantwortung, Mitarbeiter-
führung und wirtschaftliches 
Handeln an. Wie die Nieder-
lassung zum Erfolg wird, das 
zeigen Ärztekammer und 
Kassenärztliche Vereinigung 
Nordrhein in einer gemein-
samen Fortbildung am Diens-
tag, 10. April 2018 um 20 Uhr 
in der VHS Bergisch-Glad-
bach auf. Die Veranstaltung 
in der Buch mühlenstraße 12 
ist mit drei Punkten aner-
kannt. RhÄ

Gut fortgebildetes und geschultes Fachperso-
nal in der Arztpraxis kann dazu beitragen, das 
Impfmanagement zum Schutze der Patienten 
noch effektiver zu gestalten. Zu diesem Zweck 
bietet die Nordrheinische Akademie für ärztli-
che Fort- und Weiterbildung ab dem 3. Septem-
ber dieses Jahres (Beginn der vorbereitenden 
Online-Lernphase von insgesamt 16 Unter-
richtseinheiten) den Kurs „Impfmanagement 
für MFA“, Arzthelferinnen und medizinisches 
Assistenzpersonal an. Inhalte sind u.a.: Emp-
fehlungen der STIKO, Komplikationen und 
Impfversagen, Bestellwesen/Lagerung von 

Impfstoffen, Impfung bei Risikopatienten, 
Recall-System, QM, Kommunikation. Die Prä-
senzveranstaltungen finden am Freitag/Sams-
tag, den 28./29. September und Freitag/Sams-
tag, 16./17. November statt (insgesamt 24 Un-
terrichtseinheiten). Die Gebühr beträgt 490 
Euro inklusive aller Unterlagen und Verpfle-
gung an den Präsenztagen. Teilnehmerinnen, 
die bei der Akademie die Fachwirtin-Fortbil-
dung absolvieren und das „Impfmanagement“ 
als Wahlteil belegen, zahlen 290 Euro.  
Weitere Informationen: ariane.bahr@aekno.
de, Tel.: 0211 4302-2854 ble


